
„Sheri“ zeichnet das Porträt
der Outdoor-Pionierin Sheri Tin-
gey. Die Designerin vereint in
sich eine wilde Mischung aus
Genie und Sturschädel. Letzte-
ren braucht sie auch, um als da-
mals 50-jährige Frau in der Out-
doorbranche mit innovativen
Ideen zu bestehen. Zum Beispiel
ein Packraft für Stromschnellen!
Doch die Geschichte gab ihr
Recht, und so ist der Film nicht
nur eine Origin-Story ihres Erfol-
ges, sondernvorallemdiebewe-
gende Lebensgeschichte einer
Frau, die einfach nie aufgehört
hat, sich selbst und die Dinge
neu zu erfinden.

Der kanadische Eiskunstläufer
Elladj Baldé hat jahrelang für sei-
nen großen Olympiatraum trai-
niert. Dabei ist er weit gekom-
men – viel weiter als die meisten
People of Color in der mehrheit-
lich weißen Welt des Eiskunst-
laufens. Und trotzdem hat er
sich inzwischen vom Profisport
verabschiedet. Der Film „Elladj“
zeigt, warum.
„Freja’s Back“: Früh in der

Saison 2024 stürzt die Allround-
Kletterin Freja Shannon schwer
an der Nordwand der Droites in
den französischen Alpen – Diag-
nose: ein gebrochener Rücken.
Doch trotz einer düsteren Prog-
nose kämpft sich Freja überra-

schend schnell zurück, erst auf
dieBeine–unddannandenFels.
Zusammen mit ihrer Kletterpart-
nerin Ariane Moreau nimmt sie

die Route ‚Ave Ceasar‘ in Angriff
– eine perfekte 7c-Trad-Route
am beeindruckenden Petit Clo-
cher du Portalet (2.823 m) in der
Schweiz.

Der Student Tobias Renggli
schwingt sich in „Gipfeli of
Switzerland“ lieber aufs Velo
und schnürt seine Bergschuhe,
als für die Prüfungen zu lernen.
Eine sportliche Prokrastination,
vor allem, wenn man alle 26
Schweizer Kantone mit dem Rad
abfahren und ihre höchsten
Punkte zu Fuß erreichen möchte.
Aber nicht nur höher, schneller,
weiter ist das Ziel – es geht viel-
mehr um den doppelten Gipfel

Film über eine spannende Persönlichkeit: „Sheri“ entwickelt als Firmengründerin im Alter von 50 Jahren ein ultraleichtes Packraft-Mo-
dell und definiert damit eine Sparte des Outdoor-Sports neu. Filmstill: Alpacka Raft Archives / EOFT

Mensch, Natur, Ziele
Genuss.Tobias istnämlichaufder
Suche nach dem besten Gipfeli,
einem Schweizer Croissant. Ein
lokales Abenteuer mit Höhen
und Tiefen, einer Menge Gipfelis
und der Lust aufs Erleben.

In seiner Jugend ist Anthony
Dutruy auf der Junior Freeride
World Tour noch die Lines mit Ski
abgefahren. Nachdem er seine
Wettbewerbskarriere beendet
hat, suchte er nach einer neuen
Herausforderung und wurde
fündig - im Speedriding. Hier
wird Skifahren und Paragliding
miteinander kombiniert. Nicht
ungefährlich, da es noch mehr
Planung und Abwägung erfor-
dert als beim Freeriden. Doch
schnell entwickelt sich der Sport
zu seiner Leidenschaft und so
befährt und befliegt er nun Fa-
ces, von denen so manche Ski-
begeisterte nur träumen kön-
nen. Der Film „Drop the Line“
zeichnet seinen Weg nach.

ÜBER DIE EOFT

Die European Outdoor Film
Tour ist das größte Outdoor-
Filmfestival Europas. Seit 2001
bringt sie die besten Aben-
teuer- und Outdoorfilme des
Jahres auf die große Leinwand.
Gezeigt werden handverlesene
Dokumentarfilme voller Lei-
denschaft und Authentizität:
von atemberaubendem Para-
gliding über Mountainbike-Ac-
tion bis hin zu spektakulärem
Extrembergsteigen.

Die EOFT ist mit ihrem Film-
programm am Sonntag, 16.
November, im Theater am Aegi
zu erleben. Es gibt zwei Vorstel-
lungen, ab 15 Uhr und ab 19
Uhr. Die Eintrittskarten kosten
regulär 22 Euro, ermäßigt 20
Euro. Tickets sind online erhält-
lich. RED

2 de.eoft.eu

In „Gipfeli of Switzerland“
geht es auf einer kulinarischen
Reise hoch hinaus.
Filmstill: Black Forest Collective / EOFT

Die EUROPEAN OUTDOOR FILM TOUR
(EOFT) gastiert im Theater am Aegi
HANNOVER. Die European
Outdoor Film Tour (EOFT)
kommt nach Hannover. In sechs
internationalen Outdoor- und
Abenteuerfilmen auf großer
Leinwand rückt das Programm
Persönlichkeitenin den Fokus,
die mit Ausdauer, Kreativität
und Mut neue Wege beschrei-
ten – ob auf Expeditionen in un-
berührter Natur oder in Sportar-
ten mit langer Tradition.

DIE FILME

Mit „Wild Days“ ist ein Film Teil
des Programms, der eine außer-
gewöhnliche Expedition in Alas-
ka dokumentiert. Es geht um
vier Freunde aus Frankreich, die
auf 450 Kilometern das Denali-
Massiv bis zum Pazifik durch-
queren – auf Skiern, mit Pulkas
und Packrafts. Aurel, Chris, Héli-
as und Alex träumen von völliger
Autonomie. Insgesamt setzen
sie sich 50 Tage extremen Bedin-
gungen aus, die Teamgeist und
Durchhaltevermögen gleicher-
maßen fordern. Der Film erzählt
die Geschichte ihrer Suche nach
der echten Wildnis, die Körper,
Geist und Freundschaft auf die
Probe stellt, die Zeit dehnt und
den Geist beflügelt – wie es nur
ein großes Abenteuer vermag.
Glitzer inklusive.

Festival
„ImproVision“
HANNOVER. Noch bis Sonn-
tag, 16. November, lädt die Villa
Seligmann, Hohenzollernstraße
39, zum Abschluss des Festivals
ImproVision ein. Internationale
Größen gestalten ein vielfältiges
Programm rund um die Kunst
des spontanen Musizierens –
mitreißend, experimentell und
voller Überraschungen. Am
Sonnabend stehen ab 11 Uhr
Workshops mit John Mortensen
sowie abends Konzerte mit No-
am Sivan und Jean-Baptiste
Doulcet auf dem Programm, da-
runter das Impro-Duell „Piano
Battle“unddieKlangmeditation
„Orphic Hymns“ von Damian
Marhulets. Das Festival endet
am Sonntag mit einem Work-
shop von Noam Sivan und dem
Wunschkonzert „Bring Your
Own Story“ um 19 Uhr – ein Fi-
nale, das Publikum und Künstler
in kreativen Dialog bringt. RED

2 Tickets: villa-seligmann.de

Die Liebe der
Deutschen zu
ihren zahlreichen
Versicherungen
ist allgemein be-
kannt. Im Roman
„Lebensversiche-

rung“ von Kathrin Bach geht es
genaudarum.UmdasLeben.Um
Versicherungen. Und um Lebens-
versicherungen. Das Leben, das
ist für die Protagonistin durchver-
sichert. Ihre Familie verkauft Ver-
sicherungen seit Generationen.
Das halbe Dorf, in den Neunziger
Jahren irgendwo in der deut-
schen Provinz, ist bei ihnen versi-
chert. Deshalb weiß sie auch sehr
gut Bescheid über all die Missge-
schicke und großen und kleinen
Tragödien, die sich zwischen Bus-
wendeschleife und Bäckerei ab-
spielen. Sie kennt die Strukturen,
von der Fertighaus-Neubausied-
lung, in der ihre Mutter die einzi-
ge Mutter ist, die arbeiten geht,
bis hin zum korrekten Anrichten
von Kartoffelbrei auf einem Teller.
Sie kennt die Fälle: den unvorher-
gesehenen Todesfall ebenso wie
dieSchlaganfall-Patientinmitden
sieben Katzen, die alle bei ihnen
versichert sind. Begleitet wird sie
von Übelkeit und Angstzustän-
den. Eigentlich hat sie vor allem
Angst – vor dem, was ist und vor
allem vor dem, was sein könnte.
Absichern heißt das Motto, mit
der nächsten Zusatzversiche-
rung, den Medikamenten in der
Tasche und der Kotztüte unterm
Kopfkissen. Doch das Leben
bleibt erschreckend unsicher,
selbstdann,wennsichdieeinzige
Freiheit auf zwei Wochen Urlaub
im Jahr beschränkt – natürlich mit
Reisekrankenversicherung. In
kurzen Kapiteln, mal tagebuch-
artig, mal als knappe Auflistung,
öffnet sich der Mikrokosmos aus
Erfahrungen, die zeigen, dass
man Risiken nicht wegkaufen
kann. Ein tragikkomischer Spie-
gel des deutschen Bedürfnisses
nach Sicherheit in allen Belangen.
Kurzweilig und lesenswert.

Kathrin Bach:
„Lebensversicherung“
Verlag:Voland&Quist,editionAZUR
ISBN: 978-3942375726

BUCH-TIPP

„Alle gegen alle“ in der GAF.
Foto: GAF / Elias Willner

Fotografie von allen
HANNOVER. Ein wenig Anar-
chie, viel Kreativität: Mit der
Ausstellung „Alle gegen alle“
präsentiert die Galerie für Foto-
grafie (GAF) in Hannover ein For-
mat, das die Grenzen zwischen
professioneller Kunst und Ama-
teurbeitrag auflöst. Inspiriert
von der gleichnamigen Schau in
der Weißen Halle der Eisfabrik
öffnet die GAF ihre Türen für al-
le, die Freude an der Fotografie
haben – ob neugierige Anfänge-
rin, ambitionierter Hobbyfoto-
graf oder erfahrene Bildkünst-
lerin. Das Ergebnis ist eine facet-

tenreiche Schau, in der sich die
ganze Vielfalt des Mediums
zeigt: Erinnerungen, Experimen-
te, Street Photography, Porträts,
Naturaufnahmen und skurrile
Alltagsmotive hängen gleichbe-
rechtigt nebeneinander, mit
Klammern an Stahlseilen befes-
tigt – ein ehrlicher und lebendi-
ger Querschnitt durch das foto-
grafische Schaffen der Region.

Die Resonanz auf den offenen
Aufruf war überwältigend:
Schon nach wenigen Tagen wa-
ren sämtliche Ausstellungsplät-
ze vergeben. Die Einreichungs-
phase ist inzwischen beendet,
doch die ausgestellten Fotogra-
fien können noch bis zum 23.
November besichtigt – und teil-
weise auch gekauft – werden.

Die Ausstellung „Alle gegen
alle“ ist in der Galerie für Foto-
grafie (GAF), Seilerstraße 15d zu
sehen. Geöffnet ist jeweils von
Donnerstag bis Sonntag zwi-
schen 12 und 18 Uhr. Der Eintritt
ist frei. R/HR

Es wird weihnachtlich
HANNOVER. Die ersten Weih-
nachtsmärkte öffnen und ma-
chen Lust, den grauen Herbst in
wärmende Vorfreude zu ver-
wandeln.

Auf dem Lindener Berg ver-
wandelt sich der Biergarten vom
21. November bis 21. Dezember
in ein stimmungsvolles Weih-
nachtsdorf. Zwischen Holzbu-
den, Feuerstellen und einem
Kinderkarussell sorgen wech-
selnde Aussteller, Chöre und der
BethlehemKellerTreff für Atmo-
sphäre. Geöffnet ist freitags von
16 bis 20 Uhr, sonnabends und
sonntags von 14 bis 20 Uhr, Am
Lindener Berge 29A.

Festlich beleuchtet zeigt sich
der Lister Turm, Walderseestra-
ße 100, mit seinem Winterdorf
bis zum 25. Januar: Eine beheiz-
te Almhütte zwischen 150 Tan-
nen, Hüttengaudi und kulinari-
sche Klassiker locken wochen-
tags ab 16 Uhr, sonnabends ab
14 Uhr, sonntags ab 12 Uhr.
Ebenfalls erstrahlt der Winter-

wald am Weißekreuzplatz, Lister
Meile 29A, noch bis 22. Dezem-
ber, geöffnet werktags von 16
bis 22 Uhr, am Wochenende ab
14 Uhr.

Südlich lädt der Winterzauber
am Döhrener Turm, Waldhaus-
enstraße 1, bis 22. Dezember in
einen Tannenwald mit Winter-
zelt für 60 Gäste – werktags ab
17 Uhr, am Wochenende ab 14
Uhr.

Über den Dächern begeistert
der Weihnachtsmarkt „Schöne
Aussichten 360 Grad“, Röseler-
straße 7, mit Glühwein, Sand
unter den Stiefeln und Blick auf
die Marktkirche – vom 21. No-
vember bis 23. Dezember, mitt-
wochs bis freitags ab 17 Uhr, am
Wochenende ab 15 Uhr.

Etwas später gesellen sich
Klassiker dazu wie der Altstadt-
Weihnachtsmarkt (24. Novem-
ber bis 22. Dezember)mit dem
Finnischen Dorf am Ballhofplatz,
einem Mittelaltermarkt am His-
torischen Museum und dem

Wunschbrunnenwald auf dem
Holzmarkt, der Weihnachts-
markt Lister Meile und die 18
Meter hohe Weihnachtspyrami-
de am Kröpcke (24. November
bis 4. Januar). RED

Weihnachtsmärkte laden zum
Schlendern, Stöbern und
Schlemmen ein.

Foto: Elina Fairytale / Pexels

Fantasylesung
für Kinder
HANNOVER. Die aus Hannover
stammende Kinder- und Jugend-
buchautorin Jana Hoch liest am
Freitag, 21. November, aus ihrem
neuen Fantasyroman „Wunder-
mähne – Die Pferdemagie er-
wacht“ für Kinder ab sieben Jah-
ren. Beginn ist um 17.30 Uhr in
der Buchhandlung Hugendubel,
Bahnhofstraße 14. In der Ge-
schichte geht es um die sieben-
jährigeElli, dieenttäuscht ist,weil
nur ihre Schwester Reitunterricht
bekommt. Als ihre Oma ihr eine
geheimnisvolle Muschelfarbe
schenkt, malt Elli damit ein wun-
derschönes Pferd – und wird
plötzlich in das verborgene Tal
von Umbra gezogen. Dort be-
gegnet sie Wundermähne, dem
Pferd aus ihrem Bild, und einer
Herde wilder Zauberpferde. Ge-
meinsammüssensiemitdemHü-
ter Liron ein großes Abenteuer
bestehen. Der Eintritt zur Lesung
ist frei, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. R/HR

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Freitag, 05.02.2027 | Swiss Life Hall
MARTIN RÜTTER - SCHLUSS! AUS!

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Van Gogh - The Im. Experience
Diverse Termine: Alte Druckerei

Dschungelbuch - das Musical
06. Dezember 2025: Theater am Aegi

Hannover-Burgdorf - Füchse Berlin
07. Dezember 2025: ZAG-Arena

Drittes Sinfoniekonzert
08. Dezember 2025: Staatsoper

Anschnitt - Das Büchermagazin
09. Dezember 2025: Literaturhaus

Feine Sahne Fischfilet
10. Dezember 2025: Swiss Life Hall

Ein wenig Licht. Und diese Ruhe.
11. Dezember 2025: Cumberlandsche Bühne

Schöne Mannheims - Best Off
11. Dezember 2025: Künstlerhaus Hannover

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

30636701_002625

12 AKTUELL SONNABEND, 15. NOVEMBER 2025


